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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter   

 Belastungsgrad   

 Ökolog. Funktion   

 Seltenheit   
 

Bestandsbeschreibung 

Zwei benachbarte Brachflächen LWB, von denen die südliche von einer dichten Grasflur aus Knaulgras, Riesen-Straußgras 
und Land-Reitgras als Hauptbestandsbildner eingenommen wird. Die Brache ist locker mit Stumpfblättrigem Ampfer, 
Pfennig-Gilbweiderich, Goldrute und einigen jungen Weißdornen durchsetzt. In einigen Bereichen finden sich dichte 
Brennessel-, Acker-Kratzdistel- oder Flatter-Binsenbestände. Der Süden der Fläche wird von einem dichten 
Brombeergebüsch dominiert, während sich westlich eine hohe Pappelreihe mit einer dichten, z.T. undurchdringlichen und 
von Hopfen überwachsenen Strauchschicht anschließt. 
Die nördlich gelegene Brachfläche ist durch eine dichte Beifuß-Brennessel-Flur bestimmt mit eingestreuter Großen Klette, 
Knaulgras und Giersch. Auf der Fläche befindet sich ein verwilderter runder Reitplatz, der dicht mit Ampfer bewachsen ist. 
Die Randbereiche der Brache sind mit Weißdorn, Holunder und Birken bestanden. 
 
Spezielle Nutzungen: keine  
 
Nutzungsintensität: keine  
 
Vorkommende Pflanzengesellschaften: keine 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  G Grünland (2000)   
3  b Brache, keine Nutzung (b)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung südwestlich der Straße Wildes Moor 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 568782 Hochwert (Y) 5945186 
Bezirk Wandsbek Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Hummelsbüttel (520) Gemarkung Hummelsbüttel (530) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Hummelsbütteler Feldmark/Alstertal [ HH-2047 / Anteil: 1% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

40153 40214 6844 39 20.06.2003 N 6846 64 
40153 40214 6844 39 20.06.2003 K 6846 64 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung 
 Nutzungsintensivierung 
Wertgesichtspunkte Naturverjüngung 
 Wichtige oekologische Ausgleichsflaeche 
zoologisch bedeutsame Strukturen Blütenreiche Fluren 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Spinnen 
 Vögel 
Maßnahmen Pflege-Mahd 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Grünland (2000) Biotoptyp G 
- Zusatz Brache, keine Nutzung (b) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Substrat: Erde (natürlich) 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief eben 
Belichtung 8 - sonnig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
1. Baumschicht 10 % 
Strauchschicht 10 % 
1. Krautschicht 90 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,4 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,2 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,4 
 Reaktion schwach sauer 5,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5,1 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 X  -              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 X  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 X  -              

Agrostis gigantea  (Riesen-Straußgras) 7 d  -              

Anthriscus sylvestris  (Wiesen-Kerbel) 7 X  -              

Arctium lappa  (Große Klette) 7 X  -              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 X  -              

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 d  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 d  -              

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 X  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 X  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 X  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 d  -              

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 X  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 X  -              

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 X  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 X  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 X  -              

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 X  -              

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 X  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 d  -              

Lysimachia nummularia  (Pfennigkraut) 7 X  -              

Populus nigra  (Schwarz-Pappel) 7 X  -          2 3  3 

Prunus spinosa spinosa (Schlehe) 7 X  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 X  -              

Rosa spec.  (Rose) 7 X  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 d  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 X  -              

Solidago canadensis  (Kanadische Goldrute) 7 X  -              

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 X  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 d  -              

Vicia cracca  (Vogel-Wicke) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1 1  1 
     Anzahl Arten 33   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


